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Titel

Ändern in:

Mitgliedsbeiträge

Antragstext

Von Zeile 60 bis 61 einfügen:

vergangene Halbjahre nicht abgeführt hat. Die Mitgliedschaft endet, wenn die Beiträge für

vier vergangene Halbjahre nicht abgeführt wurden.

(5) Die Rechte eines Mitglieds ruhen, wenn dieses vier Halbjahre hintereinander keine

Mitgliedsbeiträge abgeführt hat.

Dieses Instrument ist als ultima ratio anzusehen: Vorher ist ein Austausch mit dem

Mitglied zu suchen.

Streiche "Die Mitgliedschaft endet, wenn [...]"

Begründung
Einem Mitglied die Rechte zu verwähren, die es hat, ist ein letztes Mittel.

Dementsprechend müssen die Anforderungen, die dafür erfüllt sein müssen,

besonders hoch sein.

Ein einseitig gesetztes Ende der Mitgliedschaft setzt parteijugendschädigendes

Verhalten voraus. Das ist nicht vorhanden, wenn eine Person nicht zahlen kann. Vor

allem angesichts dessen, dass wir ein Verband sind, der nicht nur für Menschen da

ist, die schon berufstätig sind und selbst Geld verdienen, ist ein

parteijugendschädigendes Verhalten darin nicht zu sehen, vor allem, wenn eine

Befreiung nur auf Antrag mit Begründung möglich ist.

Auch sollte man eigentlich keinen Automatismus einbauen. Vielmehr können die

Rechte im einzelnen ruhen, wäre sinnvoller. Dann könnten Fragen wie, hat die

Person bei Seminarteilnahmen oder Bundeskongressen vereinzelt kleinere Beiträge
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gezahlt, berücksichtigt werden.
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